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Jungen 19 Landesliga Gr.2

TV Zuffenhausen : DJK Sportbund Stuttgart III 
Samstag, 02.12.2023, 13:00 Uhr

Niederlage für den TV Zuffenhausen in der Jungen 19 
Landesliga Gr.2

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK
Sportbund Stuttgart III das Spiel in der Jungen 19 Landesliga Gr.2 beim TV Zuffenhausen am
Samstagnachmittag mit 6:4 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 9.
Saisonspiel Felix Glötzner durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für die
Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nur einen Satz verloren Dobrolyubov / Machauer beim 11:4,
15:13, 11:13, 11:5 gegen Ehrlich / Bongard und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Munz / Glötzner waren wenig später die Gastgeber
Leimböck / Müller. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Artur Dobrolyubov hatte gegen
Chu-Yi Bongard indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Keinen Punkt beisteuern konnte Marc
Machauer im Match gegen Wolfgang Ehrlich, das 0:3 verloren ging. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Felix Glötzner zeigte Henrik Leimböck seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Ben Müller seinem Gegner Bjarne Munz letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Zuffenhausen
und der DJK Sportbund Stuttgart III. Den Sieg von Wolfgang Ehrlich konnte Artur Dobrolyubov im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Seit
Beginn der Saison war dies der 14. Sieg von Ehrlich, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 0 verbleibt. Chancenlos war Marc Machauer gegen Chu-Yi Bongard nicht, aber mehr als ein 5:
11, 7:11, 11:6, 5:11 war nicht zu holen. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Bongard,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Mit 11:7, 13:11, 6:11, 11:6 gewann
Henrik Leimböck gegen Bjarne Munz und gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Munz nun 6 Siege bei 8 Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Ben Müller beim 1:3 gegen Felix Glötzner. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem
Einzel steht Müller somit bei 4 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Glötzner ein 7:11 ausweist. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und die DJK Sportbund Stuttgart III verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen
den SV Böblingen III, während die DJK Sportbund Stuttgart III am 02.02.2024 gegen die DJK
Sportbund Stuttgart IV antritt.

 Statistik:
 TV Zuffenhausen

Doppel: Dobrolyubov / Machauer 1:0, Leimböck / Müller 1:0 
Einzel: A. Dobrolyubov 0:2, M. Machauer 0:2, H. Leimböck 2:0, B. Müller 0:2 

 DJK Sportbund Stuttgart III
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Doppel: Ehrlich / Bongard 0:1, Munz / Glötzner 0:1 
Einzel: W. Ehrlich 2:0, C. Bongard 2:0, B. Munz 1:1, F. Glötzner 1:1


